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größtentheils auf ſich ſelbſt angewieſen

95 harrten hatten etwas Starres Leichenhaftes
waren die Wohnungen faſt überfüllt größtentheils von jenen

Der Kellexrprofeſſor
Berliner Skizze von Max Kretzer

Nachdruck verboten

An einem Oktobermorgen war er zum erſten Male auf
etaucht wenigſtens meinte Frau Petſch die Jnhaberin des
leinen Papierladens an der Ecke ſie habe ihn an dieſem

Tage entdeckt
Da ſie Wittwe war keine Kinder hatte und nur dann

am meiſten hinter dem Verkaufstiſch aufzuwarten hatte
wenn die Knaben und Mädchen der nahen doppelten Ge
meindeſchule von oder nach der Schule unterwegs waren
ſo ſaß ſie an ſchönen Tagen mit Vorliebe in der geöffneten
Ladenthür und verſperrte mit ihrem maſſiven Körper faſt
den Eingang Während die Finger ſich mechaniſch mit dem
Stricken eines Strumpfes beſchäftigten ließ ſie über die
Brille hinweg ihren Blick übet den Platz und die Straße
entlang gleiten muſterte jeden Menſchen mit der Miene

eines Kriminalbeamten und hatte für alle Vorgänge ſelbſt
für die nichtigſten jene naiv Neugierde bereit welche zu

geknöpfte Menſchen unausſtehlich finden die aber lediglich
eine Folge allzugroßer Langeweile und Beſchränktheit iſt

Dieſe beiden mächtigen Häuſerquadrate welche den
mäßig großen Platz umſchloſſen und dem Auge nur die
Durchſicht in die dunkle etwas ſchmutzige Straße geſtatteten
die ihn durchſchnitt waren mit ihren Freuden und Leiden

Sie nahmen ſich
aus wie eine rieſtige ſteintrne Veſte die die Vorſtadt hin
ausgeſchoben hatte bis dahin wo das Millionenungeheuer

ſeine Fühlhörner über Wieſen und freies Feld ausſtreckte
bis es auch dieſe eines Tages mit ſeinem ſteinernen Rachen

verſchlingen wird
Während eines re Sommers waren die vierſtöckigen

Miethskaſernen aus der Erde geſchoſſen um den Gürtel von
Berlin im äußerſten Süb Oſten zu dehnen und zu erweitern
Sie rochen ſozuſagen toch nach Neuheit Die Kälte des

noch nicht ganz ausgetrockneten Kalkes haftete ihnen an
Die weißen roh geputzttn Façaden die noch des Oelanſtriches

Trotzdem

kleinen Leuten die eſnen weiten Weg nicht ſcheuen um ein
billiges Heim zu beſiten Selbſt in den Vorderhänſern in
den geöffneten Fenſtern der oberen Stockwerke konnte man

an milden Abenden eine langgezogene Garnitur von weißen
I und blauen Hemdörmeln bemerken die in merkwürdigem

Gegenſatze zu den mit Stuck überladenen Armenpaläſten
ſtanden Nur an den unteren Etagen verriethen hin und
wieder große rothe Zettel die Oede und Leere die noch
hinter den Scheiben herrſchte Es war als wollten die
Beſſerſituirten nur der Noth gehorchend nicht dem eigenen
Triebe ſich innitten dieſer Gemeinde niederlaſſen wo die
Bewohner jedes Hauſes ſich als große Familie betrachteten

ueugierige Augen hinter den Gardinen jeden Schritt eines
Einkehrenden der Davongehenden beobachteten und die
Menſchen die kleinſtädtiſche Gewohnheit hatten vor der Haus
thür und vor den Läden zu ſitzen und zu ſtehen ſobald es
die Witterung geſtattete

Platz und Straße lagen abſeits vom Verkehr daher kam
es daß ſie an warmen Tagen zu öffentlichen Kindergärten
wurden in denen unzählige halbverkümmerte kleine Weſen
ſich tummelten und balgten

Der ſieht aber mal komiſch aus den habe ich ja noch
gar nicht geſehen dachte die würdige Frau Petſch als ſie
ihn vorübergehen ſah Er war allerdings eine ganz originelle
Erſcheinung die ſich ihren Blicken darbot Unſtreitig ver
diente er die Bezeichnung Herr trotzdem er in ſeiner
Kleidung ſtark zurückgekommen war Aber dieſer Schäbig
keit hafteten die beſſeren Tage noch ſo ſehr an daß es pietät
los geweſen wäre von ihr auf die Perſon ſchlimme Schlüſſe
zu ziehen Ja die Perſon die war es eben die ſofort
feſſelte trotz des ausgedienten Cylinderhutes der bedenklich
in s Grüne ſchimmerte und trotz des abgetragenen Hacken
wärmers der ſeine magere Figur bis weit über die Knie
umſchlotterte und deſſen Grundfarbe ſchwer zu errathen
wäre

Frau Petſch ſah wie er in den Bäckerladen an der
gegenüberliegenden Ecke ging noch auf der Straße zwei
Schrippen in die Taſche ſteckte die er vorher auf ihre Weich
heit geprüft hatte und dann direkt auf ihr Geſchäft zukam
Jetzt erſt bemerkte ſie daß er eine Papierrolle unter dem
Arme trug und daß ihm ſogar ein Pince nez über den Rock
baumelte

Der wird auch was Rechtes kaufen dachte ſie und erhob
ſich von ihrem Stuhl hinter der Glasthür die bereits ge

a war weil der Herbſt ſich empfindlich bemerkbar
machte

Noch die Klinke in der Hand hatte er bereits den Hut
gezogen und einige höfliche tiefe Verbeugungen gemacht Er
wird doch nicht etwa betteln wollen dachte Frau Petſch
weiter und pflanzte ſich hinter dem Ladentſſche auf Wo
mit kann ich dienen fragte ſie dann Er ſuchte einige
Augenblicke nach einer Stelle wo er den Chylinder unter
bringen könne da der Ladentiſch und die Glaskäſten die auf
ihm ſtanden mit allerlei Dingen belegt waren Endlich
ſtellte er ihn auf die Diele mit der Oeffnung nach oben und
legte die Rolle hinein Es geſchah beſcheiden faſt demüthig
wie Jemand es zu thun pflegt der ſich ſeit langer Zeit
daran gewöhnt hat überall nur geduldet zu werden Etwas
friſch draußen ſagte er mit faſt kraftloſer Stimme und
rieb ſich die Hände Nun konnte Frau Petſch ihn näher
muſtern Sein Haupthaar war noch voll trotzdem es bereits
ſtark ergraut war Der ſtattliche Vollbart von gleicher
Färbung war wohl gepflegt woraus man auf eine gewiſſe
Koketterie ſeines Beſitzers ſchließen durfte Seine Geſichts
züge waren regelmäßig und ſein großes blaues Auge drückte
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Güte und Milde aus Die beſſere Abſtammung ſtand ihm
ſozuſagen auf der Stirn geſchrieben
dachte Frau Petſch abermals

Würden Sie wohl die Güte haben mir drei Bogen
weißes Schreibpapier den Bogen zu zwei Pfennigen zu
geben ſagte er mit einem verbindlichen Lächeln Außer
dem möchte ich noch um einige Löſchblätter und Stahlfedern
bitten die letzteren recht ſpitz ich kann nur mit ſpitzer Feder
ſchreiben

Aha der macht Engroseinkäufe dachte Frau Petſch wie
der und holte das Gewünſchte hervor Dann wunderte ſie
ſich über die gebildete Sprache die durchaus nichts Ge
ſuchtes enthielt ſondern viel eher die gute Erziehung ver
rieth Als er die Stahlfedern zu prüfen begann bemerkte
Frau Petſch daß er an der linken Hand einen alten
ſchwarzen Handſchuh trug der an mehreren Stellen arg zer
riſſen war ſo daß die Fingerſpitzen zu ſehen waren Den
rechten der wohl des Anziehens kaum mehr werth war hatte
er auf den Tiſch gelegt

Das Geſchäft war bald erledigt Er wollte ſchon gehen
als er noch einmal den Hut hinſtellte in die Taſche faßte
eine große halb zerfetzte Brieftaſche hervor holte und dieſer
eine ſelbſt geſchriebene Viſitenkarte entnahm die er der
Händlerin überreichte Wenn Sie meiner Hilfe vielleicht
einmal bedürfen verehrte Frau dann bitte ich ſehr um ge
neigten Zuſpruch fühlte er ſich verpflichtet zu bemerken
Jch ſtehe jeder Zeit zur Verfügung käme auch eben ſo

gerne zu Jhnen Sprechſtunden während des ganzen Tages
Mein Prinzip iſt gründlich und billig
Frau Petſch hatte die Karte genommen und las Fried

rich Notzke Privatier empfiehlt ſich zur Anfertigung von
Klagen Bittgeſuchen und Schriftſtücken jeder Art Hier
folgte die Wohnungsangabe Schnellſte und coulanteſte
Bedienung Unbemittelten wird beſondere Vergünſtigung
gewährt Zwei mühevoll gezeichnete Hände mit ausge
ſtreckten Zeigefingern wieſen beſonders auf die Wohnung hin

Und Der will noch Unbemittelten entgegenkommen war
das Erſte was Frau Petſch wieder dachte Aber gerade
dieſer Zug gefiel ihr ganz beſonders Mein Gott er hat
doch gewiß ſelbſt nichts übrig waren ihre darauf folgenden
Gedanken Dann ſagte ſie lebhaft Ah Sie ſind der Herr
Profeſſor hier drei Häuſer weiter im Keller Man
nennt mich ſo verehrte Frau aber ganz unverdienter Maßen
erwiderte er ein wenig geſchmeichelt Das Volk liebt es
auch in den Tiefen der Höhen ſich zu erinnern Es giebt
Leute die ſich über derartige Spottnamen ärgern würden
ich nicht Jch erblicke darin nur ein geſundes Urtheil über
das was Einer ſein könnte Seh n Sie meine verehrte
Frau ich liebe das Volk weil ich es kennen gelernt habe
weil ich weiß daß hinter ſeinem derben Spotte ſich in der
Regel Herz und Gemüth verbirgt Und deshalb habe ich
mich nach vielen Fehlſchlägen hier angeſiedelt um ihm mit
Rath und That zu dienen Eine Kraft iſt verpflichtet ſich
der andern anzupaſſen und mein bischen Kraft das ich
noch beſitze will ich ihm gern opfern

Er war merkwürdig lebhaft geworden ſo daß Frau
Petſch überraſcht war Seh n Sie wenn man in ſeinen
eigenen Kreiſen nichts mehr zu ſuchen hat dann geht man
eben tiefer dorthin wo man verſtanden wird fuhr er
fort Und dieſe armen Leute mit denen ich tagtäglich zu
thun habe verſtehen mich begreifen mich und blicken mit
einer gewiſſen Hochachtung zu mir empor weil ich mehr
weiß und verſtehe als ſie Früher war ich eine Null jetzt
bin ich etwas Dieſes Bewußtſein ſpornt an erhebt und
giebt ein gewiſſes Gottvertrauen das ich früher an mir ſo
oft vermißt habe Aber kein Profeſſor nein ver
ehrte Frau ich bin kein ſtudirter Mann Nein nein
nein Er lächelte wie beſchämt und ſeine abweiſende
Haltung verrieth wie unangenehm ihm dieſe Zumnthung
ſei Jch war Verſicherungsbeamter und habe vielfach im
Leben Unglück gehabt Schiffbruch gelitten aber nicht
moraliſch Gott bewahre Nein das nicht Jch bin immer
ein anſtändiger Mann geblieben Aber was man ſo
Schiffbruch nennt in dieſem ſteinernen Meer das den
Namen Berlin trägt Man braucht nicht immer auf dem
Waſſer zu ſein um nichts weiter zu retten als das nackte
Leben Seh n Sie verehrte Frau wenn man Kinder
groß gebracht hat ſie zu gebildeten Leuten gemacht hat und
dann ſehen muß wie ſie ſich ihres alten Vaters ſchämen
Aber die Mutter war dazwiſchen Sie iſt todt Gott laß
ſie ſelig ruhen Jch habe ihr längſt vergeben was ſie mir
gethan hat Aber die Kinder die Kinder Es iſt
bitter Aber ich bin zu ſtolz ich nehme nichts von ihnen
Sie haben es geduldet daß ich von ihrer Mutter geſtoßen
wurde nun will ich nichts von ihnen wiſſen Jch
komme mir manchmal vor wie der König Lear von dem
Sie wohl ſchon gehört haben werden Sozuſagen wie ein
männlicher König Lear Das heißt es iſt ja eigentlich
Unſinn was ich rede aber ich meine wie ein Lear der
nur undankbare Söhne hat und wenn es auch nur zwei
wären Nun adieu meine werthe Frau Entſchuldigen
Sie die vielen Worte aber weſſen Herz voll iſt dem geht
der Mund über Nun will ich noch zum Schlächter gehen
um mir etwas Wurſtabfall zu holen Dann will ich früh
ſtücken und arbeiten Denken Sie alſo an mich

Er nahm das gekaufte Papier in die Hand ſteckte die
Geſchäftsrolle unter den Arm griff zum Cylinderhut ver
beugte ſich ebenſo höflich wie zuvor und ſchritt zur Thür
Kaum hatte er aber einen Blick durch die Scheiben geworfen
als er erſchreckt Kehrt machte und eine außerordentliche Un
ruhe zeigte Da kommt mein Sohn der älteſte gerade
hierher Mein Gott er darf mich nicht ſehen um keinen
Preis niemals ſollen ſie wiſſen wie es mir geht Was
thne ich nun Wie vernichtet blaß im Geſicht blickte

Gar kein übler Mann
er hilfeſuchend umher Wahrhaftig er kommt hier herein
So verſtecken Sie mich doch verehrte Frau

Frau Petſch erfaßte die Situation ſofort Sie empfand
plötzlich Mitleid mit dieſem Herrn deſſen Lebensanſchau
ung ihr zu denken gegeben hatte So gehen Sie ſchnell
in s Wohnzimmer Sie deutete nach rechts wo einige
Stufen hinaufführten Er beſann ſich nicht lange und
verſchwand

Er kam herein eine Cigarette im Munde und etwas
protzig auftretend wie ein Pflaſtertreter der Friedrichſtadt
der ſich alle Jubeljahre nach hier einmal verirrt und ſchon
durch das bloße Athemholen in dieſer Gegend den Be
wohnern eine Ehre zu erweiſen glaubt Kaum daß er an
die Krempe ſeines Hutes faßte Jm Uebrigen ein ganz
patenter Burſche geſunde Geſichtsfarbe wohlgepflegten
Schnurrbart und mit chie gekleidet Ach Sie eutſchuldigen
liebe Frau nur eine höfliche Frage begann er etwas
von oben herab Wiſſen Sie vielleicht wo hier ein Herr
Friedrich Notzke wohnt Soll erſt dieſer Tage hergezogen
ſein noch uicht einmal polizeilich gemeldet Alter Herr
etwas ſehr reduzirt aber viel Originalität Etwas etwas

na etwas verrückt Wiſſen Sie der Schrecken un
ſerer Familie bin nämlich ein entfernter Verwandter von
ihm Möchte verſuchen ihn auf einen anderen Weg zu
bringen Sie ſehen ſo Vertrauen erweckend aus daß ich wohl
Diskretion erwarten darf Man ſagte mir da drüben Sie
wüßten es vielleicht denn Sie kennen hier alle Menſchen

Ei was haben Sie hier für reizende Sächelchen ging
er plötzlich in einen andern Ton über begleitet von der Ab
ſicht größeres Entgegenkommen von ihr zu erlangen Jetzt
nahm er ſogar den Hut ab ſtützte ſich in der linken Hand
die tadelloſen Glacéhandſchuhe haltend mit dem Ellenbogen
auf den Ladentiſch und verſetzte mit der rechten den Spazier
ſtock in leiſe Schwingungen

Jch bin weder Jhre liebe Frau noch eine ſchöne Frau
überhaupt und kann Jhnen auch nicht im Geringſten die ge
wünſchte Auskunft ertheilen erwiderte Frau Petſch ſo un
erwartet froſtig daß er ganz verblüfft aufblickte und ſich
langſam gerade richtete Er war paff

Sie entſchuldigen ich habe viel zu thun ſprach ſie
weiter und ſchob den alten zerriſſenen Handſchuh bei Seite
den der Profeſſor in der Beſtürzung auf den Verkaufstiſch
hatte fallen laſſen

Sie ſcheinen unbekannter Weiſe eine Averſion gegen mich
zu haben ſtammelte der junge Mann Klingt ja beinahe
wie Grobheit Merkwürdige Menſchen hier dranußen Jſt
mir da drüben auch beinahe ſo gegangen Wahrſchein
lich werden Sie den Hut dort auch ſo lange aufbehalten
haben erwiderte ſie eben ſo kurz wie zuvor Ja ſo iſt
eben meine Mühe vergeblich Wenn er nicht zu finden iſt
dann muß er ſein kümmerliches Daſein weiter friſten Mein
Gewiſſen iſt beruhigt Adieu Dann ſeien Sie glück
lich brachte ſie mit ſo auffallender Betonung hervor daß
er hätte ſtutzen müſſen wenn er nicht ſo ahnungslos geweſen
wäre Er lächelte banal und empfahl ſich Sie verfolgte
ihn eine Weile mit ihrem Blick wie er tänzelnd über den
Platz ſchritt Dann ließ ſie den Alten herein Zitternd
kam er die Stufen herab Thränen ſtanden ihm in den
Augen Zuviel Güte zuviel Güte brachte er vor Er
regung bebend hervor Sie haben mir einen Dienſt er
wieſen den ich Jhnen niemals vergeſſen werde Sie haben
mich davor bewahrt ſchwach und willenlos zu werden und
zurückzukehren in eine geduldete Exiſtenz Jch danke Jhnen
Es giebt doch noch gute Menſchen Sie müſſen ſie nur
finden Herr Profeſſor O nicht mehr dieſe Anrede
ſonſt müßte ich glauben Er lächelte mit feuchten Augen
drückte ihr warm die Hand und ging nun ebenfalls

Drei Tage ſpäter entſann ſich Frau Petſch daß ſie doch
vielleicht einen Auftrag für den einſamen Menſchen hätte
Sie ließ das Mädchen im Laden und griff zu ihrem Tuche
Bevor ſie ging warf ſie einen prüfenden Blick in den Spiegel
Die erſten Silberfäden zeigten ſich in ihrem Haare und die
Falten auf der Stirn und um die Augen waren nicht mehr
weg zu leugnen Mein Gott wenn man fünfundvierzig Jahre
zählt dachte ſie ſeufzend

s war in der Abendſtunde Sie fand ihn in einem
Hinterſtübchen ſitzend das ihm ein Schuhmacher von ſeiner
Kellerwohnung abgelaſſen hatte Bei einem brennenden
Lichte das auf eine Flaſche geſteckt war und das ſeinen
Schatten groß an die Wand zeichnete ſchrieb er emſig im
Munde eine lange Pfeife auf dem Kopf ein kleines Käppchen
Die Photographien zweier Knaben und die halbverblichene
einer Frau ſtanden vor ihm auf dem Tiſch daneben eine
Taſſe mit dampfendem Kaffee und ein Teller mit zwei un
belegten Stullen Ein Mann im Anzuge eines Arbeiters
verabredete etwas mit ihm und ging dann ſchnell Frau
Petſch war tief gerührt noch mehr als er ſich eilfertig er
hob und ſie herzlich begrüßte Mein Gott wie beſcheiden
und genügſam dieſer Herr iſt trotz ſeiner beſſeren Tage
dachte ſie und ihre Gedanken nahmen einen Flug zurück zu
jener Zeit wo ſie unter der Härte ihres Mannes gelitten
hatte der mehr Geld durchbrachte als er verdiente Sie
fühlte ſich plötzlich ſehr bewegt in dieſem Raume der kaum
Luft zum Athmen ließ

Vielleicht kommen Sie zu einer Taſſe Thee herum wir
könnten dann die Angelegenheit in aller Ruhe beſprechen
ſagte ſie etwas zaghaft Er nahm es mit Dankes
worten an

Eine Stunde ſpäter ſaßen ſie plaudernd im Stübchen
hinter dem Laden vertraut wie zwei Bekannte die ſich jahre
lang bereits kennen und offenherzig wie zwei Verbündete
die gleiches Leid einander näher gebracht hat

So kommen Sie nur recht oft herum Herr Notzke
ſtets werden Sie mir ein lieber Gaſt ſein ſagte ſie beim
Abſchied warm und treuherzig Es würde mich ſchon freuen
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keit genügen würden Sie zu entſchädigen für die Unbill die
Sie erlitten haben

Oh meine verehrte Frau Petſch Wenn Sie meinen
Er ging und kam wieder immer ſelig und glücklich Er

war nun Freund in einem Heim das eines Tags auch das
Seinige werden wird

Das Unglück zu St Gervais
Ueber das Unglück zu St Gervais wird in der Kopenhagener

Zeitung Politiken ein Bericht des eand jur Levy veröffentlicht den
wir ſeiner intereſſanten Einzelheiten wegen in nachſtehender Ueberſetzung
wiedergeben Der iſt der Sohn des ebenfalls bei dem Berg
ſturz verunglückten däniſchen National Bank Direktors Levy deſſen
Beerdigung geſtern unter großer Theilnahme ſtattfand Der geweſene
Badeort war ein Komplex von prachtvollen Gebäuden und Sänlen
reihen und Gallerien bis zur oberſten Etage Er lag unten in einem
tiefen Thal umgeben von hohen Klippen und beſchattet von dem dichten
Laub der Bäume Jn der Mitte der erſten Etage eines dieſer Gebäude
hatten Levy und ſein Vater ihre Zimmer nebeneinander Herr Levy
erzählt daß er in der Unglücksnacht gegen zwei Uhr durch einen
rollenden Lärm erwachte der von den Bergen kam und den er
für Donner hielt Er lag einige Minuten und lauſchte der Lärm
wurde ſtärker bis plötzlich ein unbeſchreibliches fürchterlich ſtür
mendes Getöſe losbrach Er wollte aufſtehen aber in derſelben Se
kunde fühlte er ſich mit dem Bett in die Höhe gehoben bis dicht unter
die Decke Das ganze Zimmer war mit Waſſer gefüllt Jm nächſten
Augenblicke wurde er von ſeinem Lager herabgeſchleudert und er be
fand ſich in der entgegengeſetzten Zimmerecke in der ſein Bett geſtanden
hatte Nicht einen Augenblick verlor er die Beſinnung Um ſich herum
ſah er Tiſche Stühle Bettzeug und große Eisblöcke im wilden Durch
einander kreiſen Das Waſſer ſtieg beſtändig Es fehlten nur noch einige
Zoll dann war das ganze Zimmer gefüllt Er lag auf dem Rücken und
drückte das Geſicht gegen die Decke nur auf dieſe Weiſe konnte er Luft be
kommen Er entſinnt ſich daß er mit ſeinem Körper mit aller Kraft gegen
die Mauer drückte ſie gab nach und es entſtand eine Oeffnung von etwa
einer Elle Durchmeſſer Das Waſſer fing an zu ſinken er lag ſtets auf der
ſelben Stelle Die Kräfte fingen an zu erlahmen aber er hatte das Gefühl
daß er gerettet werden würde wenn er aushalten würde Rund um
ſich herum hörte er noch beſtändig fürchterliches Geſchrei daß ſein
Vater umgekommen war konnte er in dieſem Augenblick nicht mehr
bezweifeln Das Waſſer ſank fortwährend ein wenig aber noch war
nicht daran zu denken feſten Fuß zu faſſen Ein Eisblock kam in ſeine
Nähe er ſchwang ſich hinauf um ein wenig darauf zu ruhen aber die
eiſige Kälte nahm ihm die Kräfte er ſchob ihn wieder von ſich fort
Nach kurzer Zeit konnte er die Ecke ſeines ſchwimmenden Bettes packen
hierdurch konnte er ſich über Waſſer halten Da hörte er dicht in ſeiner
Nähe Hülferufe Es waren zwei junge Damen die gleich ihm aus
ihren Betten geſpült worden waren die Strömung hatte ſie durch die
Manueröffnung in ſein Zimmer geführt Er ſchwamm zu ihnen hin

die eine war ſchon im Begriff unterzugehen und brachte ſie nach
der Bettſtelle an der ſich alle drei nun feſthielten Die beiden jungen
Damen waren Pariſerinnen Töchter eines reichen franzöſiſchen Bankiers
Sie ſind beide gerettet worden ebenſo ihr Vater ihre Mutter iſt da
gegen umgekommen Es vergingen wohl etwa anderthalb Stunden
bevor das Waſſer ſoweit geſunken war daß Levy feſten Grund unter
den Füßen fühlte Mit ungeheuerer Mühe bahnte er ſich einen Weg
durch den Moraſt der zurückgeblieben war um nach dem Zimmer
ſeines Vaters zu gelangen Aber es war unmöglich dort hinein
zukommen So watete er denn zuſammen mit den jungen
Damen aus dem Gebände heraus um zu ſehen wie es
draußen ausſah Es war ganz hell geworden Ein fürchter
licher Anblick war es der ihnen geboten wurde Zuſammen
geſtürzte Häuſer und Leichen es war ein herzzerſchneidender
Jammer Der Friſeur der Anſtalt hatte wie bereits durch die Tele
gramme mitgetheilt worden iſt aus Schränken Tiſchen Kommoden
und ſonſtigem Hausgeräth eine Art Brücke bis zum Berge gebaut wo
rüber man einigermaßen ſicher vorwärts kommen konnte Levy kam
herüber und nachdem er ſeine beiden weiblichen Begleiter ſowohl er
wie ſie waren ſelbſtverſtändlich noch ſo unbekleidet wie ſie das Bett
aufgeſucht hatten aber ebenſo ſelbſtverſtändlich dachte keiner von ihnen
daran bei einem Bauern untergebracht hatte ſuchte er Leute anzit
werben um nach ſeinem Vater zu ſuchen Aber ſie wollten nicht mit
gehen Das Haus da drüben könne zuſammenſtürzen und ſie ſeien
Familienväter Er bot ihnen Geld ſoviel wie ſie haben wollten aber
erſt nach langen Ueberredungen konnte er ſie zum Mitkommen bewegen
Doch alles Suchen war vergebens Man drang in das Zimmer ſeines
Vaters die Möbel lagen alle zerſtreut umher ebenſo das Bettzeug
aber kein menſchliches Weſen keine Leiche So ging der junge Mann
mit ſeinen Leuten zwiſchen den Ruinen umher Bei jedem zweiten

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis
wenn die wenigen Stunden in meiner beſcheidenen Hänslich Schritt fanden ſie eine Leiche die meiſten waren fürchterlich verſtümmelt

hier fand man einen Arm dort einen Kopf hier einen Körper als
er etwa zwanzig ſolcher Leichen geſehen und immer nicht ſeinen Vater
efunden hatte wünſchte er beinahe daß er ihn nicht finden möchteFrub am Morgen ſchickte er einen Eilboten nach der nächſten

Stadt mit einem Telegramm an die Verwandten in Kopenhagen
Erſt einige Stunden ſpäter wurde von Anderen nach Vondon
Paris und Berlin telegraphirt Jn den folgenden zwei bis drei Tagen
L Levy und der vorerwähnte franzöſiſche Bankier deſſen Töchter
Levy gerettet hatte aber deſſen Gattin umkam ein ganzes Heer auf
geboten um zu ſuchen Sonderbarerweiſe wurden die Leichen des Kon
ferenzraths Levy und der Mutter der beiden jungen Damen gleich

und neben einander am Donnerstag Nachmittag gefunden Die
eiche des Konferenzraths Levy war nicht im geringſten beſchädigt und

das Geſicht war ſofort zu erkennen Die Züge waren wwöig ſo daß
angenommen werden kann daß ſein Tod ſchnell und ohne Leiden er
folgt iſt Ueber die Kataſtrophe ſelbſt und deren Begebenheiten er
zählt Kandidat Levy Mancherlei welches im Weſentlichen mit den tele
graphiſchen Berichten übereinſtimmt Jedoch ſeien die Telegramme
im Einzelnen etwas phantaſievoll geweſen So iſt es vollſtändig un
richtig wenn mitgetheilt wurde daß der Direktor des Etabliſſements
umherlief und an die Thüren der Badegäſte pochte als er den Lärm von
den Bergen hörte und daß er ſpäter durch die Klogken mehrere Per
ſonen rettete Es befand ſich gar kein Direktor in dem Extabliſſe
ment ſondern eine Direktrice welche unten in einem niedrigeren
Gebäude wohnte das mit Allen und Allem was darin war
vollſtändig von den Klippenblöcken zermalmt wurde Jn dem
Thurm der an dies Gebäude ſtieß wohnte der Arzt der Anſtalt Er
lag wach als die Kataſtrophe eintrat und ſah wie die Hälfte ſeines

immers fortgeriſſen wurde Er rettete ſich dadurch daß er von ſeinem
enſter aus auf die Gallerie des Nebenhauſes ſprang ein Sprung

etwa 6 Ellen weit und 30 Fuß tief Außer den vielen Menſchenleben
die verloren gegangen ſind iſt natürlich eine nicht unbedentende Menge
Geld verſchwunden Konferenzrath Levy und ſein Sohn haben etwa
3000 Fres eingebüßt

Kleine Chronik
Stafffnet 24 Juli Ein beklagenswerther Unfall

dem ein junges Menſchenleben zum Opfer gefallen iſt ereignete ſich
vorgeſtern hierſelbſt Spielend hatten verſchiedene Kinder einen Lehm
berg unterwühlt in den der etwa 14 jährige Knabe Müller hinein
kroch Plötzlich ſtürzte der Berg zuſammen den Knaben unter ſich
begrabend Ein zweiter Junge der bereits bis zum Oberkörper in
dem Gange ſteckte konnte noch glücklich gerettet werden während
Müller erſtickte

Berlin 24 Juli Drohbriefe Hieſige Zeitungen be
richten daß der Stadtrath Friedel der Vorſitzende der ſtädtiſchen
Parkdeputation Drohbriefe erhalten habe wie es ſcheint im Zu

m dapse mit dem auf den Gartendirektor Mächtig ausgeübten
ttentat

Harburg 24 Juli Durch Gaſe getödtet Jn der
Harthogſchen chemiſchen Fabrik in dem benachbarten Toſtedt ver
unglückte geſtern der Chemiker der Fabrik Forell Er ſtieg in ein
mit Naphta angefülltes Baſſin und wurde ſofort durch Gaſe getödtet
Ein Arbeiter den man darauf an einem Seil hinabließ wurde ſofort
bewußtlos und konnte nur mit Mühe zum Leben zurückgerufen werden

Frankfurt a 24 Juli Lebendig begraben Jn
der Nacht auf den 21 d Mts wurde in der Nähe des Staatsgüter
bahnhofs ein Kind gefunden das in einen Erdhaufen eingegraben
und mit einem ſchweren Stein bedeckt war Den Bemühungen der
Polizei iſt es nun gelungen die unnatürliche Mutter ausfindig zu
machen dieſelbe iſt die 23 Jahre alte ledige Tochter Nelly des Kauf
manns Karl Jnlius Spengler Mainzer Landſtraße 137 wohnhaft
Die Thäterin eine auffallend kleine Brünette iſt in City Eliſabeth
Amerika geboren ſie wurde am Freitag verhaftet und hat bereits

geſtanden Die That iſt um ſo bemerkenswerther als die Verbrecherin
den beſſeren Geſellſchaftsklaſſen angehört und keineswegs durch Noth
zu dem Verbrechen gedrängt wurde Die Eltern des Mädchens ſind
ſehr zu bedauern zumal ſie ihre Tochter auf s Beſte unterſtützten und
ſie bei einer Hebamme in Penſion gaben Die Thäterin hat bereits
ein uneheliches Kind geboren der Vater des ausgeſetzten Kindes ſoll
ein Geſchäftsreiſender ſein Das Kind iſt ein Mädchen und war bei
der Ausfetzung erſt 10 Tage alt Die Mutter hat daſſelbe direkt nach
ihrem Weggange von der Hebamme am fraglichen Orte vergraben

Stuttgart 24 Juli Revolverattentat Heute früh
machte ein vierzigjähriger Bierbrauer in einer Reſtauration
in der Wagnerſtraße ein Revolverattentat auf die neunzehn
jährige bild ſchöne Wirthstochter die ſein Liebeswerben ver
ſchmäht hatte Er gab drei Schüſſe auf das Mädchen ab die
alle trafen und dann einen auf ſich Beide wurden verwundet in
das Katharinenſpital gebracht wo der Attentäter bereits verſtarb

26 Juli Nr 172h e äääParis 24 Juli Der älteſte Soldat der franzöſiſchen
Armee Der Präfekt des Rhonedepartements Herr Rivaud be
ſuchte vorgeſtern den älteſten Soldaten der franzöſiſchen
Armee den Père Vivien der in dem Armenhauſe der Stadt Lyon
untergebracht iſt Herr Vivien iſt am 28 Juli 1786 in Lyon geboren
und machte alle Feldzüge des erſten Kaiſerreichs mit An der Bereſing
erhielt er fünf Wunden darunter auch einen Schuß am Bein Bei
Waterloo gehörte Vivien der kaiſerlichen Garde unter Cambronne an
Dem Präfekten gab der alte Haudegen die Verſicherung er könne wohl
noch 50 Jahre leben

Toulon 24 Juli r Der Generalſekretär der hieſigen Mairie Guiet iſt in Begleitung einer Dame
durchgegangen nachdem er 820000 Franes ſeit 1878 unterſchlagen hat

London 24 Juli Ein Familiendrama Der 64 Jahre
alte Farmer Joſeph Howard in Fillongley bei Nunegton hat ſeine
46 Jahre alte Fran Nachts im Bette ermordet dann verſuchte er
ſich ſeibſt den Hals abzuſcheiden Das Paar war erſt drei Monate
verheirathet lebte aber in beſtändigem Streite Das Verbrechen wurde
am Morgen ruchbar als das Dienſtmädchen ihre Herrin todt im Bette
fand Der Kopf war faſt völlig vom Rumpfe getrennt Howard kauerte
in einem Nebenzimmer mit halb durchſchnittenem Halſe und ein Raſir
meſſer in der Hand haltend

Cork 24 Juli
eignet
einem 150 Fuß hohen Felsabhang vorgenommen Schon lange haben
die Arbeiter befürchtet der Abhang möchte herabſtürzen
aber arbeiteten ſie weiter
befürchtete Ereigniß ein
Tons Schiefer un
r beſchäftigte Ardeiter
todt
nochmals n Tauſend Tons herab und es grenzt an ein
daß dabei nicht noch mehr Perſonen ihr Leben büßten Die Letichen
von fünf Arbeitern liegen unter 40 Fuß hohem Geſtein

Alexandrien 24 Juli Thurmeinſturz Während des

Verſchüttet Ein entſetzliches Unglück
hat ſich im Benduff Schieferbrucht in der iriſchen Grafſchaft Cork er

Es werden dort ſeit einiger Zeit Ausgrabungen unten an

Trotzdem
Am Mittwoch Morgen endlich trat das

Mit Donnerkrach löſten ſich Tauſende don
Gerölle los und begruben neun am Fuße des

Sieben waren auf der Stelle
Als die Suche nach den Lichen begann fielen r ne e

Uunder

50
verkauft

Bed

Gottesdienſtes iſt der Thurm der Moſchee Mun äier ein
geſtürzt wodurch mehrere hundert Andächtige getödtet
wurden Aus den Trümmern werdet fortwährend Leichen heraus
gezogen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
22 Juli Der Handarbeiter Karl Schneegaß und Anna ger Worte

tl Jſtraße a und Spiegelgaſſe 8 Der Stelhnacher Paul Ginſch undhelmine e den und Emſeloh Der Buchbinder Hermann Krug
und Anna Schnelle Leipzig Der prakt Arzt Dr med Ludwig Nöllner
und Mathilde Kramer Darmſtadt und Mainz

Geboren
22 Juli Dem Dachdecker Albert Kunze ein S Franz Albert Wettiner

platz 2 Dem Klempner Franz Heinrich eit S Fritz Alfred Schmied
G 3 Dem Kaufmann Friedrich Krüger eine T Margarethe Marie
Charlotte Lindenſtraße 25 Dem Handarbeikr Michael Gruszynski eineT Pauline Jda Raffinerieſtraße 7ä Dem Rechaniker Ma Voitig eine
T Margarethe Schützengaſſe 12e Dem Maxrer WilS Felix Erich Wilhelm Ludwigſtraße 3 Dem Keſſelſchmied Guſtav
Bachmann eine T Emma Thorſtraße 20 Dem Handarbeiter Franz

eters ein S Otto Auguſt Brandenburgerſtraße 6 Dem Weißgerber
arl Müller eine T Klara Hedwig Ke h 6 Dem Uhrmacher

Rudolf Gröſt ein S Walther Alfred Kurt Geiſtſtraße 35 Dem Hand
arbeiter Auguſt Frey ein S Paul Joſeph Ludwigſtraße 13b

Geſtorben
22 Juli Der Zahntechniker Robert Rohringer 57 Krauſenſtraße 15Des Tiſchler Paul Döring S Otto 9 M Bernburgerſtra e 16 Wittwe

Friederike Leopoldine Göbel geb Knöſing 70 Dryanderſtraße 8 Der
Bäcker Max Schmidt 19 Charlottenſtraße 1 Des Keſſelheizer Friedrich
Auguſt Schubert T Martha 2 S Steinweg 23 Wittwe Dorothee
Schneider geb Müller 88 Gr Sandberg 12

Abonnements
auf den auch Sonntags erſcheinenden General Anzeiger
werden von unſerer Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 36
ſowie von unſeren Boten und Filialen fortwährend entgegen
genommen Der Abonnementspreis beträgt pro
Monat 50 Pfennig frei ins Haus Jeder Abonnent
hat das Recht gegen Vorzeigung der Quittung ein Juſerat

n Alsleben ein

von 2 Zeilen koſtenlos einrücken zu laſſen

andels und Rörsentheil des General Amzeiger
Berliner Börse vom 23 Juli 1892

G 6 140 75b2 Lauchhammer conv 118,600s Mainz ILudwigshafen 4 115,00b a B I Laurghütt e 8 115,90b2Dentsehe Fonds DAlarienburg Mllawka n i r e 2 h 4ſechs Anſeſ J b Oostpreussische Südbahn 1 74 10d2 i o 2iseu Industrie 6 19,50b2ehe Kolehs Anolſho 8 d h Saglbahn 0 h e war 7 rd 8790B Feimar Gera 962 BKesitzer KoiſenAnleihe 72 Werrabahn W 66 76b2 Sächs Thür Braunkohlen 10 142 60b2Pr4nagiacho Stasts Avwielhe s r Aussig Teplitz 20 402 006 Vesteregeln Alkalil 91,00ba
do 9 87 90B Buschtiehrader Bahn 10 190,75h2do Staats Schuldscheine 100 006 e c haun 82 Industrle Aktieni S Obligati r 98 900 aliz Carl Ludwigbahn re s Oesterr Franz Staatsbahn S Allg Elektr Ges Edison 140,000Westpr Prov Anleihe 3 95 do I okalbahn 5 74,80b2 Berliner Hlektriecit Werke 9 162 500Lapäseh Centr do Nordwestbahn 5 5 5 l Riebeck Leipzig 10 176 500o a 9725b2 Südösterr Lombard 42,60b Cröllwitzer Papiertavrik 7 114,00b20

v do 86 60b2 Kursk Kiew 6 12 Eilenburger Kattun 0 40 ,00B22 Ostpreussische 9650b2 Russische Staatsbahn 52/5 G 128,25b2 i SKreppiner Werkes 84,40622 Fosengohe 102 006 ao Südwestbahn 55 T3,60b2 Hüldebrand Jlüblen 18 150,006e Säechsisenhe Warschau Wien 49/5 17 201,00bzB a Anhalt AMaschinen 4 78,00b2Westpr ritt I I 9680b2 Gotthardbahn 6 I 3 Gruson Werke 10 138 906Pommerſche 102 7650 B r 3 e gew u gS 7 I Sohweizer Central chwartzkopff t 228,25b2z do Union s 6725b2 s er 20 238506Preussische 102,75b2S Sensische 108 006 Thüringer Salinen 5 69,006CSenlesische 102,75b2 Bank Aktlen a 3 rdo Gr Berl Pferdeb 12 221 bindische Fonds I Berliner Bank 67 192,00b2 12Anslündi o Handels Gesellschaft 73 14250b2B r un tHuſarester St J 5 97506 Breslauer Disconto Bank 97,400 45 Rom r 42Griech A 81 84 7400B Darmstädter Bank 138,00b2 zer 2do cons Goldr 4 53 80b2 Deutsche Bank 9 162 50b a BItalien Kente wo 43 e Weehselkursine 91 500 ao rundsse ank 74 xa n 3 s de o Hypoth Bank 60 i la TAexicaner 500 85 60b2 Piskonto Gesellschaft 8 189,10b2 Paris ioo 8 s1 bedo h Heine ruröbe Bresaner Bank i r Gatorr V 18 1r r 96 b Sothaisehe Grund Gred B 87,706 Petersburg 100 R 8 V 20810bdo Papier Rente l do junge 0 93 606 Kontdo Sügrr J J kleine 81800 h a i ä e g Bank Diskontou J i r 2Eartugiegeeie dir Mazdefarger Bantrerein Berin Weehse 8e/, Lombara g 8 Ametere t n z Ie Privatdan 104100 dam 2 London Paris 2 PetersburgR S e mee n ne 5 Wien2 eldeutsehe Creditbaung Goleee 2 1405 Jotionalbank t Desteebid e lis 4od Gold SIIber und BanknotenRussisehe Nijcoiai Obl 4 d e 82,756 Soverelgn25 h Anstal 525 FngüRiga Pol An e 8 Frenes Bog Gred Angteit e zengSerbische Rente 55 5S51 b 35 35 v r DollTürkische Anleihe J 1890 4688 4o h r e 6 104,250 Imperisals ro Stück 324,600e W W x t 5 103 00b2 Reichsbank 7 150,00b2B e e 3372 2 Sächsische Bank t 117,600 e m ten oten 208 ob7 I i 7
Eisenbahn Stamm Prioritüts Aktien Bergwerks Aktien
rimund Rnschede D Anmnaſter Konlenwerke Magdeburg 23 Juli Zuekerbericht Kornienburg Mlawka 106 60b2B oelnm duesstanitabrii 6 182,90 be zuoker exo usiye von 92 pCt 17,65 Kornzaucker

377 I WBoho Südbahn g r Consolidation 26 i g 7 n g2mt Be hrä rg 2 Hannenbaum 1 50d exel 75 p endemen 90 erWeimsr Gers ä Donnersmarekhütte ev 10b2 ratänade I 28 00 Brodr e II 27,76 Gemrondann 5t x Dortmund Bergb V A 4 r ne i m 2ie z mit ren Stamm Akzien do Union Pr A 6 2 50 ohzucker I 0ERochweiler e 12 33 20 f a J er GdAltenburg Zeitz 10 Gelsenkirehener, 12 1 er Au ez 12,77 Br per Sep erßoriwun Enschede v 98,75h20 e Bergbau 20 143502 er G 12 92 Br per Oktober Dezember
itin über 9 e e re i 12 Gd 18 70 Br RuuigFrankfurter Güterbahn W 76,76b2 Hörder H Pr

173,50 September Oktober 176,75

7

Serliner Produktenhörse vom 23 Juli
Weizgen loco 165 202 Juli 173,00 Juli Angust 178,00 September

Oktober 173,765 matter RKoggen loco 170 Juli 178,00 Juli August
matter Hafer loco 164 Juli 1654,00151,75 September Oktober 149,75 flau Rüböl Juli 4680

September Oktober 49,80 Hauer Spiritus 70er Waare loco 80,54
Juli August 33 50 August September 34 10 September Oktober 3420
November Dezember 39,90 Tendenz matter er Waare loco 00,9
Petroleum loco 21,70

Halle a den 25 Juli 1892
Pppreusstsche Staatsbahnen Nach dem Bericht über den

Stand und die Ergebnisse der preussischen Staats bez im staat
lichen Betriebe befindlichen Eisenbahnen für 1890/91 hat der Ueber
sechuss in diesem Jahre nur 833 138 123 Mark betragen gegen
385 191893 M im Vorjahre 1889/90 Das ergiebt eine Verminderung
des Ueberschusses um mehr als 52 Millionen Mark Die Verzinsung
betrug im Jahre 1889/90 7,36 Prozent so dass in der Verzinsung
des Anlagekapitals ein Rückgang von 1,43 Prozent eingetreten ist
Interessant sind noch folgende Zahlen aus dem Berichte Es
betrugen 1889 90 1890/91

die Banlänge 24 708 km 25 260 ndas Anlagekapita l 4367000000 Mk 5254000000 AIK
diie Zahl der I okomotiven 9118 9668n Personen wagen 14597 15 446Gepäck und Güterwagen 186 688 1096879

e i nev v v eralle Gesaminteinname 5856000000 Alk 6881000000 A
p Ausgabe 470000000 548 000000

Der NMinderüberschuss dürfte hauptsächlich durch die Neu
ansehaffung in den Fabrzeugen Lokomotiven Wagen ete vVer
ursacht sein

Zuekerfabrik Klein Wanzleben vormals Rahbethge
Giesecke Der Aufsichtsrath hat beschlossen wie im Vorjahrfür das am 1 Juli er beendete Geschäftsjahr eine Dividende von

5 Prozent auf die Prioritäts und 4 Prozent auf die Stamm AKtien
nach honen Abschreibungen vorzusechlager

Zahlungs Finstellungen
Albert Esser Uhrmacher in Aschen M Boltz geb Orlowsku

Kauffrau in Allenstein Theodor Klinkhardt Kaufmann in Berlin
Heinrich Wilk Uhrmacher Nachlass in Berlin E G Becker
Kaufmann in Frankfart a M Johanna Meyer geb Weiler Agentens
Rhefrau in Frankfart a M Bänard Sehlewing Kaufmann in
Hannover Gustav Sander Weissgerbermeister in Liegnite Arno

r Thummler Kaufmann Inhaber der Firma Erädmann Thümmler
oerane
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verkauft Dampfkäſerei Gruneberg
Giebichenſtein Au gen 61Abbruch breueh

Die ſämmtlichen Baulichkeiten
3 den Grundſtücken
Neue Promenade 3 und

Gr Berlin 12dem Unterzeichneten gehörig ſollen zum

Abbruch verkauft werden Die
Bedingungen liegen im Bureau des
Unterzeichneten zur Einſicht die Offert
ſind bis 28 d Mt8 Vorm 10Uhr daſelbſt einzureichen

Gustav Zimmermann
Architekt Geiſtſtraße 20

Getreide Reinigungomaſch
Fegen ſtehen in verſch Größen z Verkauf

bei G Hellwig Meckelſtraße J
Stoffreſte zu Anzügen u Hoſen ſowie

einige fertige Herrenanzüge billig zuverk Geiſt ſraſe 24 Mittelhaus 4 Tr

2 große gut erh Mehlkaſten zu verkauf
Oberglaucha 31b

Ein gutes rothes Bett ſpoftbillig zu
verkaufen Georgſtraße b part

Ein großer Jughund u verknfen
eilſtraße 25 pVerhältnißh 2 verſch Sophas Pw Jeiſr

Matr Tiſch Waſcht ſof ſpottb zu verk
Lindenſtraße 16 p

Gebr in gutem Zuſtande kef Kinder
wagen billig zu verkaufen

Großmann Fleiſchergaſſe 40 I
Rohr Kinderwagen Eummiräder
noch wie neu Wegpugs halb ſof billig zu
verkaufen Gr Steinſtr 32a H II
MDbel Betten Wäſche Weſchirr billig
zu verkaufen Parkſtraße 8 II r
Kinderwagen zu verk Stſinweg 18 I r
5 T Hunde Woch art ghund zu verk

Giebichenſtein Eichendorffſtr 9
Echte Foxterrier Hunde farbig ſchwarz

weiß gelb billig zu verkeuſen
Fleiſchergaſſe 2 part

Möbel Verkauf
Wegen Umzug ſoller ſämmtliche Möbel

ails Sophas Sekrtäre Vertikows
Komm Vettſt u Matr Tiſche
Stühle Spiegel in Birke Nußbaum u
Mahagoni ſehr billig verkauft werden

S Gr Klausſtraße S

nenKnochen Lumpin Eiſen Bruchmetalle
kauft in gr u kl Poſten z höchſten Preiſe
G Grassmeyer Böllbergerweg 46
im Garten oder No 11 1 Tr
ine keine Drehbank zu kaufen geſucht

Wörmlitzerſtraße 50

Zu remeiſen
Gr Sandberg 8

ganz nahe der Leipzigerſtr iſt die obere
Wohnung beſt aus 3 Stub K nebſt
Zub für 900 M zu verm u 1 Okt a e
zu beziehen Näheres

Poſtſtraße II
Albrechtſtr 29a ruh Wohn 270 110

WohnungsAnzrige
Schöne geräum Wohnungen m Entree

dverſchluß von 40 bis 80 Thlr ſind bis

Merſeburgerſtr 180 Wohnungen von
95 bis 105 Thlr zu vermiethen

Krauſenſtr 3
freundl Wohnung 4 Räume
1 Oktober zu vermiethen

Halbe 2 Etage 270 neu renov
ſofort oder 1 Okt zu vermiethen

Krauſenſtraße 4

Herrſch Wohnung
mit Balkon zu 600 u 700 M zu verm

Schillerſtraße 38

Dryanderſtr 14
Wohnungen zu 340 und 400 Mk
zu vermiethen

Ein frdl Logis für 56 Thlr zu verm
Zu erfrag Kl Ulrichſtr 32

Freundl Wohnung St K u für
45 Thlr 1 Oktober zu vermiethen

Kl Märkerſtr 4
Eine Wohnung zu 56 Thlr ſofort oder

1 v zu beziehen Herrenſtraße 6
2 Etage 450 ſofort od Okt zubeziehen Alter Markt 5
K Sie ſofort mehrere kl Wohn

1 Okt zu beziehen Schützengaſſe 141K r zu verm Pr 40 Thlr
Albrechtſtraße 28 p r

Wohn für 38 Thlr an anſt Leute ſof
zu verm Gr Steinſtr 32 I
Zwei Wohnungen zu verm zu 120 u

96 M Domgaſſe 32 frdl Wohn zu 56 u 40 Thlr vh
1 Okt zu bez Wuchererſtr 34

Wohnung zu 50 u 60 Thlr zu verm
Kl Ulrichſtr 10 I

Frdl Wohn zu 36 Thlr zu verm
Ludwigſtraße 8

Halbe Etage für 80 Thlr 1 Okt zu
vermiethen Parkſtraße 21 I I

2 kl Wohn im Preiſe v 28 zu
vermiethen Gr SteinſtrStube Kam Küche zum 1 r

erfragen Zwingerſtr 25 I
Neuſtadt 1 iſt eine kleine Wohnung

an einz Leute zu vermiethen
Wohn zu 44 Thlr an ruh Leute zu

vermiethen Lindenſtraße 25
Dachwohn für 58 Thlr 1 Okt oder

früh zu beziehen Dachritzgaſſe 13
Landwehrſtr 12a 2 St K u Zub

1 Okt zu beziehen F J Keil
Hofwohnung St Pr 56 Thlr

an ruh Leute zu verm Breiteſtr 11
Logis zu 50 Thlr Mühlberg 1e II
Wohn zu 50 Thlr zu verm Harz 19 I
Wohnungen zu verm Steg 2

Logis z 40 50 65 Thlr ſof Harzgaſſe 4
Wohn zu 45 u 50 Thlr Zwingerſtr 23 I

Ah Leere Stube
t ſep Eing Kochofen ſof für Monat2 M zu verm Auch freundl leeresne m Küche ſep Eing mon 7

Gr Wallſtr

Möblirte Zimmer
u 10 M Näh 85 I r

1vVöbl Zim ſep Eing Fueſenſtr 16 p r

Möbl Zimm Gr Klausſtr 17 I
Frdl möbl Zimm m Kab ungen zverm Brunnenplatz 2 I a Stadttheat
Frdl möbl Zimmer zu vermiethen

Giebichenſtein Burgſtr 13 v
Möbl Zim ſof z verm Forſterſtr 24b II

Möbl St verm Domgaſſe 1 II 2 EingMöbl St f 2 H Kl Ulrichſtr 29 t
2 anſt Schlafſt z v Landwehrſtr 12 III r

Zur Führung der Dampfdreſch
maſchine werden einige Leute mit
guten Zeugniſſen ſofort geſucht
Trotha Kahblets

TüchtigeMalern Juteher Gehilfen
ſucht ſofort Brade Malermſtr

Landsberg
Oberfeſſner m J Reſtanragſſons

kellner werden zum 1 Auguſt er geg
Luangenberg Kuhgaſſe 8

Mädchen im Kochen u Hausarbeit
erfahren nach Leipzig 1 Sept geſucht

O d Frau 4 Kühn Kl Ulrichſtr 5
Jn Küche und Hausarbeit erfahrenes

Mädchen ſucht zum 1 Oktober a e

Helene Kurtzke
Leipzigerſtr 96 II

Mädchen z Nähen u z L werd immer
noch angen b Schramm Gr Ulrichſtr 52

Frau wird zum et Gegrie u zur
Aufwartung ſof geſucht Geiſtſtr 10

2 geübte fleißige Näherinnen geſucht
Thorſtr 17 III Daſelbſt kräftigesSchulmädchen zum Wegegehen geſucht

Tücht Dienſtmädchen
ſucht ſofort

Giebichenſtein Frau Dr Heunig
Geübte tüchtige

Mäntelnäherinnen
finden dauernde Beſchäftigung bei

J LewinMarkt 4
Land u Stadtwirthſchafterin Koch

2 Stützen Verkäuferin Köchin
Stub Haus u Kindermädch werd
geſucht u nachgewieſen durch

G Pauline Fleckinger Ranniſcheſtr 19
Junges Mädchen wird Vormittags

als Aufwartung geſucht
Oberglaucha 18 II r

G Landwirthin Kochmamſells Köchin
Mädchen für Küche und Haus finden

Stellen Mädchen f Alles ſuch St
Frau Fleckinger Kl Ulrichſtr 28

Stellen suchen
Zuverl Arbeiter mit guten Zeugniſſen

ſucht irgendwelche Beſchäftigung auch als
Wächter Z erfr Friedrichſtr 6 p

Anſt Mädchen vom Lande mit gut
Zeugn ſucht Stelle Schmeerſtr 14 II

Mädchen vom Lande mit gutem Buch
ſucht 1 Auguſt Stelle tücht Mädchen
ſucht ſofort Stelle aufs Land durch

Frau Gutjahr Zapfenſtr 13
O Aeltere unabh Frau ſucht bei wenig
G Lohn Stelle Breiteſtr 9 II

Mehrere Mädchen vom Lande ſuchen
Stelle durch Frau May Brunnenplatz 4

J Mädchen ſucht Stelle am liebſt als
Stubenmädch Z erfr Fleiſcherg 28 II I

Mädchen auf Herrenarb geübt ſuchtBeſchäftigung Gr Braudausgaſſe 15 III

Großes kräftiges SchwarzBrod
I und II Sorte

empfiehlt Otto EHIänel Harz 34

Grosse Betten 12 M
Oberbett Unterbett zwei Kiſſen

mit gereinigten neuen Federn bei
Guſtav Luſtig Berl Prinzenſtr 43 p

Preiscourante gratis u franco
Viele Anerkfennungsſchreiben

1 Okt d J m r Sonne Anſt Schlafſt off Schlamm 4 p
Giebichenſtein Anſt Schlafſt vh Barfüßerſtr 11 I l

S Franckeſtr 5 Wohn 3 St 2 K u Anſt Schlafſtelle Schulberg 14
Zub 300 M ſof od ſpät zu verm Anſt Fräulein od Herr findet freundl

Martinsgaſſe 20 Wohnung 3 St Schlafſtelle Schulgaſſe 1 H r I
2 1 K nebſt Zub an ruh Leute zu Anſt Schlafſtelle vh mit ſep Eingvermiethen Meckelſtr 17 III IWohnung S 5K T K u Zud Nnſt Schlaſſt offen auch Stunde für
1 Oktober zu vermiethen

Leipzigerſtr 19
Fortzugsh vorzügl trockene preiswr Nähe der Bahn zu vermiethen

Näheres Forſterſtraße 4 II
Glauchaiſche Kirche 3

halbe Etage ſofort od 1 Okt zu verm
400 halbe Etage ſof zu verm 330 M

Gr Vlrichstr 224
ſind mehrere freundl Wohnnngen

G ſofort oder ſpäter zu verm Näheres
Freyberg s Brauerei

Wohnung
St K u Zub Pr 180 1 Oktzu vermiethen Gartengaſſe 9
8 heizb gr Küche u Zub 1 Okt zu bez
Pr 270 M Zu erfr Reſt Friedrichſtr 5

Thomaſiusſtr Wohnungen zu 60 und
65 Thlr z v Näh Wörmlitzerſtr Ib p
Wohn f einz L 1 Okt Kl Schloßgaſſe 1
Fr Hofw 160 Mk Charlottenſtr 13 II

Feeſenerſtr 27
Wohnung zu 80 Thaler zu ver
miethen

er 2 St 2 K nebſt Zubr u be e 1 Wohnung 2 Stſof ort oder ſpäter äheres
Bahnhofſtr 3 part

Herroenſtr 22 Ieinz Perſon

un
R actem

Glauch Kirche 13 zu vermiethen Zu
erfr bei E Walther Böllbergerweg 1

2 Läden
Neuban Gr Märkerſtraße 9

I Näheres Leipzigerſtr 102

Kl mr 3Mitte der Stadt

gr helle Werkſtakt hSchloſſerei betrieben w ſich n zu jedem

anderen Betriebe eignet ſowie zu Nieder
ren benutzt werden kann mit

ohnung 1 Okt zu beziehen
Carl Veokler

2 Laden m Wohn 90 u 125 Thlr
Unterberg 5

Miethgesuche
Eine freundl Stube

wird als Schlafſtelle zu miethen geſucht
Off unt Z 104 Exp Zinksgarten 4a

Stellen finden
Kutſcher 2 jüng Knechte und Zimmer

mädchen geſucht Leipzigerſtr 57

Seit 10 Jahren üie

I vorzüglichste Säuglingsnah S
rung für erkrankte Kinder S
S oftmals die einzige Rettung S

Der Frouenmileh gleich in
Zusammensetszung Nährwerth und S

Verdauliohkeit dSterilisirt peptonisirt Dringend J
empfohlen dei erwachs Kranken

Magenleidenden Blutarmen
Reconvalescenten

Voltmer Co Altona
Holstein m

Lager
fertiger Särge

gekehlt mit Klauen von 30 6 an
Kinderſärge von 2 A an
empfiehlt bei vorkommenden Fällen

Auguſt Pfeiffer Geiſtſtr 42
Brod aus neuem Roggen 4 Pfd 50

Pfg m 65 Pfg empfiehltohmann Müthlgaſſe 1
Coſtüme werden ſauber und gutſitzend

angefertigt Geiſtſtr 11/12 I

Extra fr Speckflundern
Starke ger Aale

III
Ger Rochenfleisch
Seelachs in Stücken à Pfd l Mhk
Seeaal in stark Stück à Pfd l Mk
Feinste Isländer Heringe

mpfüehltW Assmann
Gr Ulrichstr 27

ernee
S S ahre Garantie T

per Stück Mark
Etuis hochfein pr Stück 20 PStreiohriemen doppel 50 f
Was nicht getfällt nehmen sofort
retour Pracht Catalog
sümmtlich Hesserwaaren Scheerenu Waffen vers gratis Daren ei
Fabrikat billiger wie äübera
Man kaufe nur direkt

Ausverkauf
Wegen Aufgabe des Corſetgeſchäfts

verkaufe ſämmtliche

Corsetts
zu und unter Einkaufspreis

Louise LniggeGeiſtſtr 1112 I

Samummelſtellen
für

Cigarrenköpfchen Kiſten Bändor
Stantol ze befinden ſich bei

den Herren
Emt UHdebrandt Wuchererſtraße 7
W lhelm Elste Schulberg 12
Eduard Kobert Gr Ulrichſtr
Rudolph Speok Marienſtraße 8
Wilh Cawnlttas Königſtraße 25
Emil Erhbss Charlottenſtr 18
A Hebuschtess Gr Brauhausgaſſe 2
F Maxer Georgſtraße 7 2 TrF Künnlger Laurentiusſtr 18

Hauptſammel und alleinige Verkaufs
ſtelle für Cigarrenkbpfchen c bei Hrn

Morltz Héöbmſg
Rathhausgaſſe 9

Vorrath wenn noch ſo wertig bie
ſofort abzuliefern

morite Könöig

Lanolin Seitfe
von der Parfümerie Union Berlin

ist ein unschätzbares Mittel sammetar
tige Weichheit der Haut herzustellen u
zu erhalten à Stück 50 S zu haben bei
R Sohönfelder Fleischergasse 14
Albert Pfavtsech PFriedrichstr 2
A C Cario Nachf Leipzigerstr 83
Th Spiess Reilstr 130
K A Ludwig am Riebeckplatz
Carl Tanbe Gr Steinstr 43
F A Patz Gr Ulrichstr 10

Särge in allen Größen und Preislagen
empf H Schaaf Brunoswarte 10b

Hausſegen werden ſauber angefertigt
Geiſtſtraße 53 H 1 Tr

Ein Korb auf dem Markt ſtehen ge
blieben Abzuholen Sperlingsberg 1

e
Pimnen Perpachtung

Der Anhang von Pflaumen auf dem
Gemeindeanger zu Zwebendorf ſoll
Sonnabend den 30 Jnli Nachmittags 3 Uhr im Gaſthofe gegen gleich

baare Bezahlung an den Meiſtbietenden
verpachtet werden Bedingungen werden
im Termine bekannt gemacht

Zwebendorf b Hohenthurm d 22 Juli 92
Die Ortsbehörde

Capitalien
147000 Mark

werden auf ſichere Hypothek Grund
ſtück am Mühlweg geſucht Off erb anC Schröder Ceiſiſtraßte 5 6

erlorenhor Aukanf wird gewarnt

Goldenes Armband in Kettenform
von Franckeſtraße über Magdeburgerſtraße
nach Louiſenſtraße verloren Gegen hohe
Belohnung abzugeben Bernburgerſtr 15 p

3 Schlüſſel an weißem Bande verloren
Kölbel Schmiedſtr 5

Blaukarrirtes Tuch verloren Gegen
Belohn abzug b Höne Beeſenerſtr 23

Korallenarmband im Tinzer Garten verl
Abz Giebichenſtein Eichendorffſtr 9 i L

Brille verloren von Teicha bis Trotha

bei G Fleiſcher

Jnhalt
Markt 4 I

Geſunden eine Geld odr ſe mit

Abzuholen

el
Um Mittheilung des Aufenthaltes des

am 25 Januar 1857 zu Delitzſch gebo
reuen Cigarrenarbeiters Max Gneiſtwird erſucht Gneiſt iſt am 2 Februar

1892 aus dem r Schkeuditz ent
laſſen und zuletzt in Berlin geweſen
Aktenzeichen J IIIe 726/92

Halle a/S den 183 Juli 1892
Der Erſte Staatsanwalt

Steckbrief
i den Bergmann Fritz Bachmann

aus Siersleben geboren am 1 März 1864
in Gerbſtedt welcher flüchtig äiſt iſt die
J v r wegen Vergehens gegen
8 227 St B verhängt

Es wird erſucht denſelben zu verhaften
und in das nächſte Gerichtsgefängniß ab
zuliefern ſowie zu den Akten M a 45/91
Nachricht zu geben

Halle a/S den 15 Jult 1892
Der Königl I Staatsanwalt

Bekanntmachung
Zur Auffüllung des nördlichen

Endes der Freiimfelderſtraße früher
Straße B des öſtlichen Bebauungsplanes
kann nach Anweiſung des an Ort und
Stelle befindlichen Wegearbeiters unent
geltlich Schutt und Erde jedoch ausſchließ
lich Aſche Lehm und Thonerde angefahren werden

Halle a den 22 Juli 1892Der Stadtbaurath
gez Lohauſen

Kranßenhaſſenſache Crofha

Die der Ortskrankenkaſſe des Saal
kreiſes Zahlſtelle Trotha und Seeben an
gehörenden Arbeiter werden zu einer Zu
ſammenkunft auf
Mittwoch d 27 d Mts Abds 8SUhr
in den Gaſthof zur Krone hier einge
laden Zweck Bildung einer eigenen
Ortskrankenkaſſe

Trotha den 24 Juli 1892
Der Gemeinde Vorſteher

Brömm e

einsAuction
Dienstag den 26 Juli

Nachmittags 1 Uhr
verſteigere ich Mühlberg 67

3 nene Hobelbäuke Korbwaaren
1200 Stürcrt Gratulationskarten
Möbel,Wäſche Kleidungsſtücke u v A m

0 Radestook
Auctionator

Auction
Dienstag den 26 d Mts

Vormittags 10 Uhr
verſteigere ich in meinem Pfandlokal
Kaiſer Wilhelmshalle Neue Pro
menade S hierſelbſt zwangsweiſe

Kleiderſchränke Sopha s Nohr
ſtühle Spiegel 1 Kommode
1 Nähmaſchine 1 Waſchtiſch mit
Marmorplatte leompl Billard m
Zubehör 1 t Bierdruckapparat 1 BPianino 12 Flaſchen
Cognac 1 Partie Koffer undHandkörbe 1 Ladentiſch m Meſ
ſingwaage u V m

Der Gerichtsvollzieher Kraft
in Vertretung

Pets chick Gerichtsvollzieher in Halle

Auction
Dienstag den 26 Juli

von Nachmittags 2 Uhr
verſteigere ich freiwillig in Giebichen
ſtein Angerſtraße 3

verſchiedene Möbel ein gut er
haltenes Clavier n mehr Küchen
geräthe

gegen baare Zahlung

Sauer
Vollziehungsbeamter

Fapnſen Nachrichten

Statt jeder besonderen Meldung

Die glückliche Geburt eines kräftigen
Mädchen zeigen hocherfreut an

Gera den 22 Juli
Arthur Lange u Frau

Jenny geb Strömer

Dank
Zurückgekehrt vom Grabe meines theu

ren Mannes iſt es mir ein Herzensbedürf
niß allen ſeinen lieben Verwandten und
Bekannten welche ſeinen Sarg ſo über
reich mit Kränzen ſchmückten und ihn zur
Ruheſtätte begleiteten herzlichen Dank zu
ſagen Dank auch dem Herrn Oberprediger
Sickel für ſeine troſtreichen Worte am
Grabe und insbeſondere auch ſeinen lieben
Freunden der Glauchaiſchen Schützengeſell
ſchaft welche ihm das letzte Geleit gaben

Halle a /S den 25 Juli 1892
Auguste Faust nebſt Kind

Trauer Hüte
1,50 12,00

Ph Liebenthal Co
Untere Leipzigerſtr 103
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4 4Walhalla Theater Gunmmi Hetteinlagen Keſte

c urstentä2 d Spree et f iſt de T r e werden ſo lange der Vorrath reicht zurie arles Morlay Truppe muſi älfte des rognlären Preiſes abgegeben55 alle M S kaliſch fantaſtiſche Komödianten Die Günsetige Gelegenureit für Wiederverküäuſer
S Wir empfehlen zu recht reger Benutzung unſere d anere Drei in2 Radfahrerinnen Brothers Thompfon II W InWasser uncl Douche Bädenr excentriſche Parodiſten Fräulein T S O O R a

Medicinischen Bäder aller Art
m Eiſen Stahl Schwefel Fichtennadel 2c

Soole Ba cder
Irisch römischen Bäder

Samd Bäder
Die Soole aus der Fürſtenthal Soolquelle übertrifft an

reichem Gehalt die der berühmten Bäder von Hall Heilbronn Kreuz
nach u ſ w bei Weitem

Bad Fürstenthal Halle a S
Die Verwaltung

Wochenta Sountags

Kaffeegarten Trotha
Handworkor Moister Voroin

Mittwoch den 27 Juli Abends 8 Uhr

Grosses Concert
gegeben von der ganzen Kapelle des 36 Jnf Reg unter

Leitung des Herrn Muſik Direktor Wiegert
Sehr gewähltes Programm

Nach dem Concert Tenzkränzehen
S Halienische Nacht Feenhafte Beleuchtung d Gartens

Zum Schluß Feuerwerk
2 Für Mitglieder ſind Karten noch zu haben bei Herrn F Künnliger

T Laurentiusſtr 7 und Herrn Ph Eder Ranniſcheſtr 7 Die gelöſten Billets
S gelten nur für dieſes Concert Gäſte ſind willkommen Billets für Nicht
S mitglieder im Vorverkauf bei Herrn Theod Schwaab Cigarrengeſchäſft

Halle a Große Ulrichſtraße und im Kaffeegarten Trotha à 20 Pfg
S an der Kaſſe 30 Pfg

S Dampferverbindung 11 und 12 Uhr Abends
S Es ladet freundlich ein Franz Edel

J 000000000000000000000000000000000000000000000

Ptälzer Schiessgraben
Heute Dienstag Abends 8 Uhr

Großes Milikär Concert
Entree 30 Pfg o WiegertBillets im Vorverkauf 15 Stück 3 Mark ſind in den bekannten Verkaufs

ſtellen zu haben

Concordia
Heute und folgende Tage

Frei Concerte
des berühmten ſpaniſchen Mandolinen Enſembles

SSTG T
L

5 4 Damen 1 Herr
e e e S S a S en eFroyderg s Garten

Erlaube mir hierdurch ergebenſt in Erinnerung zu bringen daß jeden
Dienstag Abend Mittwoch Nachmittag und Donnerstag Abend

Familien Concert
Hochachtungsvoll Paul Jahn

Stahlbad Lauchſtädt bei Merſeburg
Angenehmer ruhiger Landaufenthaltsort Wirkſam bei Blutarmuth

Bleichſucht Nervenſchwäche überhaupt Schwächezuſtänden nach Wochen
betten ferner Lähmungen Rheumatismus und Gicht Anfang der Saiſon
26 Mai er Die Königliche Bade Direction

1 Erö 1 MaiSoolbad Sulza I Th et n geein r die
Station Stadtsulza d Thüringer staatsbahn und vie Varerirerrion ver

Kinderheilanſtalt zu Frankenhanſen Kyffh i Th
exöffnet am 13 Mai ds Js

Proſpecte auf Verlangen koſtenlos durch
die Vorſteherin Frl Minna Hankel

Saison 1 Mai bis L Bä m lich S b 4 M Frequenz 1891ehe Königliches Soolbad Kösen Se
Best eingerichtete Bade und Inhalir Anstalten Trinkhalle Wellenbäder

Kaiserin Anguste Victoria Kinderheilstüätte
Ausführliche Prospecte durch die Königliche Bade Direction

Naturheilanſtalt Naumburg a S
Vorſtadt Grochlitz idylliſch und ſtaubfrei am Saalufer gelegen Anwendung

des geſammten phyſiatriſchen Heilverfahrens Sehr gute Erfolge Proſpecte gratis

Beſitzer Aerztlicher LeiterC E Wagner Dr med G Zenker pr Arzt
Sieober s Cur Hötel Grüner Jäger
Luftkurort Seeſen Harz Fichtennadelbad

errliche Lage unmittelbar am Walde
Jomfortable Einrichtung KRlle Wäder im Hauſe

Eiſenbahnknotenpunkt ca 30 Züge pro Tag
Volle Penſion von Mk 8,50 an

ſtattfindet

J 4 d A e

Martha Delavier Kunſtſchützin
Miß Nelly und Mr Alfred Hyde
Grotesk Duettiſten Fräulein Giſela
Oſſarelly Koſtüm Soubrette Die
Gebrüder Nickel humoriſt Geſangs und

Charakter Duettiſten
Beginn 8 Uhr Ende 11 Uhr

Victoria Theater
Montag den 25 Juli

Zum zweiten Male
Der jüngste lieutenant

Dienstag

Der JSConglieunr

Kaiſerſäle
Dienstag den 26 Juli 1892

1 Gaſtſpiel des in ganz Deutſchland
mit jubelndem Beifall aufgenommenen

Hamburger
Plattdeutsch Schauspiel

Direktion von Gogk

Hamburger Pille
Volksſtück mit Geſang und Ballet

in 3 Akten von Gerlitt Jn Hamburg
über 400 mal mit größtem Beifall auf

geführt

VorherTante Lotte
Schwank in 1 Akt nach Reuter

Preiſe der Plätze Balkon 1,50
Sperrſitz 1 Saal 50 Pfg

Vorverkauf in den Cigarrenhdlg Paul
Grimm und Steinbrecher K Jasper
Balkon 1,25 Mk Sperrſitz 75 Pfg
Saal 40 Pfg

Zum schwarz Walfisch
Dienstag den 26 d Mts

Schlachtefest
W Pfeiffer

Deht Böhmisch Bier
aus dem

BRürgerlichen Bränhaus
Leitmeritz in Böhmen

Alleinverkauf in Flaſchen

J ühinölzlMartinsgaſſe 26
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jeichmässiges C
et

h wecken II ne

will 3

r ſ Iu e nu nMut nR n7 un n l
i ſHe P 2 n

n n pfCACA Ol n u
e u

In den Niederiagen Stollwerck soher
Chocoladen und Cacaos Vorräthig

Specialgeschüäft tür Gummiwaaren Wachstuch
und Linoleum

26 rade eif rgold2 Gr Ulrichſtraße

a Annahme von Druckarbeiten aller Art
Roktations
maſchiuen

Buchdruckerei V Kutschbach
Halle a S

Zinksgartenstrasse 4a

W TDillels J NefasGriefbogen Druck Aufträge Programms
ne werden auch in der Haupt Expeditton g
onderts ges General Anzeiger Gr Vlrich atuten

Feſtliecler Trauerbriefestrasse 36 entgegen genommen uFormulare ViſtkenKontrakke KartenMenus Saubere und sehnellste Aasführung Pegcßſſel

Jn dem in der Schmeerſtraße belegenen Seitenflügel des Rathskeller
Negres ſind folgende Räumlichkeiten ſofort oder zum 1 Oktober 1892 zu ver
miethen

a 2 Läden im Erdgeſchofz mit den darunter liegerden mit den Läden in
unmittelbarer Verbindung ſtehenden Kellerräumin

2 Geſchäftsräume mit je einem Comptoir im Zwiſchengeſchofßr
e eine Wohnung im Hauptgeſchoß beſtehend aus je

Dachgeſchofß 7 Zimmern
Hauptgeſchofß beſtehend aus 6 Zimmern

ſämmtliche Wohnungen mit je einer Küche einem Wirthſchafts und Kohlenkeller
einer Dachkammer und einem Verſchlag im oberen Dachgeſchoß ſowie Mitbenutzung
der Waſchküche und des Trockenbodens

Reflektanten werden erſucht ihre Offerten im Stadtſekretariat Zimmer Nr 30
im Waagegebäude niederzulegen

Die Vermiethungsbedingungen nebſt Zeichnungen liegen ebenfalls im Stadt
ſekretariat während der Dienſtſtunden zur Einſichtnahme aus

Wegen Beſichtigung der Räumlichkeiten wolle man ſich an den Herrn Bau
meiſter Deſſau Rathskeller Neubau Schmeerſtraßen Flügel 1 T wenden

Der Magiſtrat gez Schmidt

v Rg 2 4 5 d
5 Er Ii e e 4 S

Grundstück mit Thoreinfahrt

J paſſend für Geſchirrhalter Fleiſchereien Kohlen
S un Produktenhandlungen a Getreidegeſchäfte

im Südviertel der Stadt neu gebaut gut verzinslich Werthtaxe ea
78 000 Mark Feuer Verſicherung ca 58 900 Mark iſt
beſonderer Verhältniſſe

R halber für den feſten Preis von

Mark 58 000
e zu verkaufen Anzahlung 15 000 Mark Reſtkaufgeld bleibt ſtehen

v Gefl Anfragen sub O 41 in der Expedition d Ztg erbeten

v

S W a 7 ee 7 t u t dChampagner Auction
Mittwoch den 27 Juli 10 Uhr ſollen in den Cryſtallhallen zu

Halle a d Gr Wallſtraße 1 600 Flaſchen echter
Champagner in Griginalkiſten

zu 12 und 24 Flaſchen verſteigert werden Proben während der Auction
G Büchner

Bedavfs
Artilcel Herren

und Damen verſ Gust Graf Leipzig
Ausf illuſtr Preisl geg 20 verſchl

Gratis und franko
DerWaffenſchwindel der Neuzeit
Ein ernſtes Mahnwort an Jedermann
aufgedeckt am Kopfe meiner Preisliſte
mit 250 Bildern

Hippolit Mehles
Berlin

Friedrichſtraße 159

AnerkKannt
unübertroffen in ſeänen Wirkungen

iſt das

Halleſche Wunder Waſchpulver
Dieſes

einzige wirklich abſolut unſchädliche Waſchpulver

nicht zu verwechſeln mit den minderwerthigen
Seifenpulvern
iſt ſtets vorräthig

in den bekannten Verkaufs
stellen
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